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Meine Ausbildungslandkarte


Sie und Ihre Freunde sitzen nach der Schule im Jugendtreff. Sie unterhalten sich über die bevorstehende Praktikumszeit und verschiedene Ausbildungsplätze.
Alaa:
„Ich möchte auf jeden Fall in einer Autowerkstatt arbeiten.“ 
Mohammed:
„Ich möchte auch eine Ausbildung als Kfz-Mechatroniker machen.“
Farzaneh:
„Immer nur Autos! Gibt es denn nichts anderes? Warum ist die Autobranche überhaupt so wichtig hier in Deutschland? Ich will in einem anderen Bereich ein Praktikum machen. Aber ich habe noch keine Idee, welche Praktikumsstellen oder Ausbildungsplätze es hier in der Umgebung gibt.“
Yahia zu allen: „Wir sollten uns einmal über die Berufe in Deutschland informieren. Lasst uns doch für unsere Gegend recherchieren, welche beruflichen Möglichkeiten es hier gibt. Wir könnten eine Art Landkarte erstellen, eine Ausbildungslandkarte! Dann ist es leichter für uns, eine Praktikumsstelle zu finden und danach einen Ausbildungsplatz zu bekommen.“
Farzaneh verwendet den Begriff Autobranche und Yahia schlägt vor, eine Ausbildungslandkarte zu erstellen. Um die neuen Begriffe zu verstehen, recherchieren Sie diese.
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Erklären Sie die Bedeutung der neuen Begriffe Autobranche und Ausbildungslandkarte.
Tipp: 
Zerlegen Sie die Wörter in ihre Bestandteile.
	
	die Autobranche

	
	die Ausbildungslandkarte


Manche Wörter im Deutschen stammen aus einer anderen Sprache. Deshalb ist die Aussprache manchmal schwierig. Man nennt diese Wörter Fremdwörter.
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Aussprache von Fremdwörtern
Fremdwörter sind Wörter, die eine Sprache aus einer anderen übernimmt. Zum Teil spricht man die Wörter immer noch so aus wie in der anderen Sprache.
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Recherchieren Sie die Aussprache Ihrer neuen Wörter.
Tipp: Suchen Sie im Internet nach einem Wörterbuch oder einer Wörter-App mit Aussprachehinweisen. Suchen Sie dort nach der korrekten Aussprache der Begriffe Branche und recherchieren.
Sie haben in der Lerneinheit 11.1 Berufsprofile erstellt, um eine Ausbildungslandkarte zu erstellen. Zur ersten Orientierung ist es hilfreich, Berufe, die Sie für ein Praktikum oder eine Ausbildung interessieren, zu notieren.
Welche Berufe interessieren Sie für ein Praktikum oder eine Ausbildung?
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Erstellen Sie ein Ranking.
Tipp: 
Sie können sich an den Berufen orientieren, zu denen in der Lerneinheit 11.1 Berufsprofile erstellt wurden.
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Welche Ihrer möglichen Wunschberufe gibt es in Ihrer Umgebung?
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Recherchieren Sie im Internet.
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Tipp: Geben Sie in eine Suchmaschine Ihren Wunschberuf zusammen mit dem Begriff Ausbildung und Ihrem Wohnort ein. Sie können folgenden Link verwenden:
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Notieren Sie Ihre Ergebnisse mit dem Ort auf einem linierten Blatt.
Nun haben Sie wichtige Informationen für die Praktikums- und Ausbildungssuche recherchiert. Damit Sie für sich selbst einen Überblick haben, können Sie eine Landkarte Ihrer Umgebung mit möglichen Praktikums- und Ausbildungsplätzen erstellen.
Meine Ausbildungslandkarte
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Erstellen Sie eine Ausbildungslandkarte Ihrer Umgebung mit Ausbildungsbetrieben und Praktikumsplätzen, die Sie interessieren.
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Wenn Sie noch genauer arbeiten wollen:
Notieren Sie weitere Informationen in einer Tabelle auf einem leeren Blatt. Orientieren Sie sich am Beispiel. Mehr zu den Tätigkeiten in einem Ausbildungsberuf erfahren Sie in Lerneinheit 11.1.
Erstellen Sie eine Tabelle mit Ausbildungsbetrieben, in denen Sie eine Ausbildung oder ein Praktikum machen wollen. Orientieren Sie sich am Beispiel.
	möglicher 
Ausbildungsbetrieb
	Adresse und 

Telefonnummer
	Ausbildungsberuf

	Bäckerei Ofenfrisch
	Bröselweg 8

84453 Mühldorf a. Inn 
Tel. 08631/123456789
	Bäcker/in 
Konditor/in

Bäckereifachverkäufer/in


Für die bessere Vorstellung Ihrer Ausbildungslandkarte können Sie sich in der Übersicht über die wichtigsten Punkte einer Präsentation informieren.
So präsentiere ich meine Ausbildungslandkarte.
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Besprechen Sie mit Ihrem Lernpartner die Übersicht.
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Notieren Sie gemeinsam mit Ihrem Lernpartner mögliche Satzanfänge für die einzelnen Präsentationsteile auf einem linierten Blatt.
Wenn Sie Hilfe benötigen, verwenden Sie die Formulierungen aus der Box. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. – Zuerst möchte ich Ihnen … vorstellen. – Zum Schluss … – Ich möchte heute über … sprechen. – Haben Sie noch Fragen? – Im zweiten Teil möchte ich über … sprechen – Ich bedanke mich für das Zuhören. – Zum Schluss … – Mein heutiges Thema ist … – Ein weiterer Punkt ist … – Vielen Dank.

Mit den Formulierungshilfen können Sie Ihre Präsentation Ihrer Klasse vorstellen.
Das ist meine Ausbildungslandkarte.
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Präsentieren Sie Ihre Ausbildungslandkarte.
Sie können Ihren Lernpartnern bei der Verbesserung Ihrer Präsentationen helfen, indem Sie ihnen Feedback zu ihren Präsentationen geben.
Feedback
Feedback für   

	a) Sie/Er hat Fachbegriffe verwendet.
	
0 %
	100 %

	b) Sie/Er gestaltet den Satzbau abwechslungsreich.
	
0 %
	100 %

	c) Sie/Er hat das Thema strukturiert dargestellt.
	
0 %
	100 %

	d) Sie/Er hat den Inhalt logisch aufgebaut und aneinandergereiht.
	
0 %
	100 %

	e) Sie/Er hat ihre/seine Ausbildungslandkarte einbezogen.
	
0 %
	100 %

	f) Die Ausbildungslandkarte veranschaulicht das Thema.
	
0 %
	100 %

	g) Die Ausbildungslandkarte unterstützt die Struktur des Vortrags.
	
0 %
	100 %

	h) Die Aussprache von ihr/ihm ist klar und verständlich.
	
0 %
	100 %


Sie haben verschiedene Berufe kennengelernt. Jetzt wollen Sie wissen, welcher der beliebteste in Ihrer Klasse ist.
Umfrage: Welcher Beruf ist der beliebteste in unserer Klasse?
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Befragen Sie Ihre Mitschüler.
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Zählen Sie und halten Sie die Ergebnisse in einem Diagramm fest. 
Verwenden Sie ein kariertes Blatt.
Tipp: 
Diagramme kennen Sie aus der Lerneinheit 4.2.
Präsentat


ion











Material zu meiner Präsentation


z. B. Plakat, PowerPoint, Fotos/Bilder, Gegenstände, Bücher, Zeitungen, Videos etc.


Ziele:	- Illustration des Themas


- Unterstützung bei der Struktur des Themas





Sprache in einer Präsentation


Verbale Sprache


Ist meine Sprache …


verständlich?


korrekt? (Grammatik, Aussprache)


laut und deutlich?


Setze ich …


Sprechpausen ein?


Betonungen, z. B. bei wichtigen Begriffen, ein?


Fachbegriffe ein?


einen abwechslungsreichen Satzbau ein (z. B. ein Wechsel von Frage-, Ausrufe-, Haupt-, Nebensätzen)?





Nonverbale Sprache


Blickkontakt zu den Zuhörern


Mimik (Gesichtsausdruck)


Gestik (Körpersprache)





Aufbau einer Präsentation


Thema der Präsentation vorstellen


Gliederung der Präsentation erklären


Inhalt des Themas präsentieren


Den Inhalt zum Schluss knapp zusammenfassen. Ein Fazit formulieren.


Zuhörern für die Aufmerksamkeit danken


Fragen, ob jemand noch Fragen zur Präsentation oder etwas nicht verstanden hat
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